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AMTLICHES

Stadtverwaltung Calw

Hinweis auf die nächste persönliche Bürgersprechstunde
bei Oberbürgermeister Ralf Eggert

Die nächste persönliche Bürgersprechstunde von Oberbürgermeister Ralf
Eggert findet am Montag, 19. November 2012, von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr in
Calw, Besprechungszimmer OB, Salzgasse 11, statt.

Die Bürgerinnen und Bürger, die zur Sprechstunde kommen möchten, sollten sich
im Sekretariat des Oberbürgermeisters, Frau Plasa / Frau Rust, Tel.: 07051 167-
101, anmelden, kurz ihr Thema skizzieren, damit die entsprechenden Unterlagen
zur Sprechstunde vorliegen.

Weitere Termine für eine persönliche Bürgersprechstunde im Jahr 2012 / 2013
(17.00 Uhr – 18.30 Uhr) sind vorgesehen für

Dienstag, 18. Dezember 2012 (Rathaus Altburg, Schwarzwaldstraße 75)
Montag, 21. Januar 2012 (Wimberg, Ev. Gemeindehaus, Listeg 13)
Mittwoch, 20. Februar 2012 (Rathaus Holzbronn, Im Klösterle 4)
Montag, 25. März 2012 (Calw, Besprechungszimmer OB, Salzgasse 11)
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Öffentliche Bekanntmachung

Sitzung des Gemeinderates
am Donnerstag, den 22.11.2012 um 18:00 Uhr,
im Kursaal Hirsau, Aureliusplatz 12, Hirsau.

Tagesordnung:
TOP 1 Bürgerfragestunde
TOP 2 Bekanntgaben
TOP 3 Vorstellung des 45. Hesse-Stipendiaten

Herrn Ulrich Schacht
Der 45. Stipendiat der Hermann-Hesse-Stiftung, Herr
Ulrich Schacht stellt sich vor und wird einen kurzen
Einblick in seine Vita und sein Werk geben.

TOP 4 Schließung der Sparkassenfiliale auf dem Wimberg
Der Stadtteilbeirat Wimberg bittet den Gemeinde-
rat, sich für den Erhalt der Filiale auf dem Wimberg
einzusetzen.

TOP 5 Einbringung Haushalt 2013
Der Entwurf des Haushaltsplanes 2013 einschließlich
der Wirtschaftspläne 2013 der Eigenbetriebe wird in
den Gemeinderat eingebracht.
Der Haushaltsplan wird nach Vorberatungen in den
Ortschaftsräten, den Stadtteilbeiräten und den Be-
triebssausschüssen in einer späteren Gemeinderats-
sitzung verabschiedet.

TOP 6 Neubau Baubetriebshof SBC
- Baubeschluss
- Kostenentwicklung
Die Planungen für die Erstellung eines neuen Baube-
triebshofs im Gewerbegebiet Stammheimer Feld sind
abgeschlossen und die Baukosten wurden ermittelt
und geprüft. Die Ausschreibungsunterlagen für das
erste Ausschreibungspaket sind vorbereitet. Die Er-
stellung von Tragwerk und Gebäudehülle sollen an
einen Generalunternehmer vergeben werden. Der
Gemeinderat fasst den Baubeschluss.

TOP 7 Bebauungsplan "Hirsauer Wiesenweg, 1. Änderung",
Calw- Satzungsbeschluss gemäß § 10 (1) BauGB
Die maßgeblichen Flächen, die seither einer Ge-
meinbedarfsnutzung vorbehalten waren, werden als
„eingeschränktes Gewerbegebiet“ (GEE) festgesetzt.
Aufgrund der Nähe zur Innenstadt und der Lage in
einem Versorgungskern sollen zentren- und nicht
zentrenrelevante Einzelhandelsnutzungen zugelas-
sen werden. Nach Abwägung der privaten und öf-
fentlichen Belange erfolgt der Satzungsbeschluss.

TOP 8 Umbau und Sanierung Kindergarten Schulgasse-
Vorstellung Baugesuchsplanung, Kostenberech-
nung und Bauterminplan
Nachdem am 22.10.2012 der Spatenstich zum Neu-
bau des Kinderhauses Heumaden stattfand, wird nun
die 2. Vergabeeinheit vergeben. Auf dieser Basis wird
auch die fortgeschriebene Kostensituation vorgestellt.

TOP 9 Baugebiet "Schafweg" in Calw-Heumaden- Verga-
be der Erschließungsträgerschaft
Die Erschließung des Wohngebietes „Schafweg“ I.BA in
Heumaden soll im Rahmen einer Privaterschließungs-
maßnahme durchgeführt werden. Aus diesem Grund
soll ein externer Erschließungsträger beauftragt werden.

TOP 10 Anordnung einer Umlegung im Baugebiet "Schaf-
weg" in Calw-Heumaden
Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Schafweg“
ist die Durchführung einer Umlegung anzuordnen. Die
Durchführung dieser Umlegung soll auf den Umle-
gungsausschuss übertragen werden.

TOP 11 Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnli-
chen Zuwendungen

TOP 12 Anfragen

gez.
Ralf Eggert, Oberbürgermeister
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Die Sitzungseinladung und die entsprechenden Vorlagen finden
Sie auch im Internet unter www.calw.de - Politik und Verwaltung.

Sprechzeiten der Stadt Calw mit Außenstellen
Stadtverwaltung Calw
(Telefonzentrale: 167 0 / Fax: 167 109)
Montag-Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
und donnerstags 14 - 18.30 Uhr

Einwohnermeldeamt Kernstadt
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 7 - 14 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr

Ortsverwaltung Altburg -
Schwarzwaldstraße 75 (Tel. 59091, Fax 6762)
Montag, Mittwoch bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 15 - 18.30 Uhr
Dienstagvormittag geschlossen

Sprechstunde des Ortsvorstehers
ab 3. August: Freitag 9 bis 11 Uhr (Anmeldung erforderlich)
Ortsverwaltung Hirsau -
Aureliusplatz 10 (Tel. 9675 0, Fax 967522)
Montag, Mittwoch bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 15 - 18.30 Uhr
Dienstagvormittag geschlossen

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Donnerstag 9 bis 11 Uhr (Anmeldung erforderlich)
Ortsverwaltung Stammheim - (Tel. 93695-0,
Hauptstraße 24 Fax 93695-95)
Montag, Dienstag, Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 14 - 18.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14.30 - 18 Uhr

Ortsverwaltung Holzbronn - Im Klösterle 4
(Tel. 07053 7475 und Fax 07053 6584)
Mittwoch 8.30 - 11.30 Uhr

Sprechstunden des Ortsvorstehers
Mittwoch 17 - 18.30 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten sind wir unter Tel. 07051 936950 bei der
Ortsverwaltung Stammheim zu erreichen.
Verw.stelle Heumaden, Gerhart-Hauptmann-Str. 25
(Tel. 930212/Fax: 930213)
ggf. über Zentrale Stadtverwaltung Calw (Tel. 1670)
Montag 14 - 18.30 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Wimberg, Ostlandstraße 11
Telefon 07051 966945
Montag 9 - 12 Uhr
Donnerstag 14 - 18 Uhr

Nachfolgende Service-Leistungen werden in den Orts-
verwaltungen, der Verwaltungsstelle Heumaden und
der Verwaltungsstelle Wimberg angeboten
Bitte benutzen Sie je nach Wohnort dieses Angebot vor Ort.
- Personalausweise, Reisepässe und Kinderausweise
- An-, Ab- und Ummeldungen von Bürgern
- Fotokopien und Beglaubigungen
- Führungszeugnisse
- Melderegisterauskünfte
- Aufenthalts- und Meldebescheinigungen
- Ausgabe von Landesfamilienpässen
- Gewerbeangelegenheiten, An-, Ab- und Ummeldungen
- Entgegennahme von Fundsachen
- Anträge für Schwerbehindertenausweise
- Hundehaltung (An- und Abmeldung)
- Annahme von Führerscheinanträgen
- Annahme von Fischereischeinanträgen
- Annahme von Sozialhilfeanträgen
- Annahme von Wohngeldanträgen
- Annahme von Erziehungsgeldanträgen
- Annahme von Anträgen zur Rundfunkgebührenbefreiung
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Energie Calw

Landratsamt Calw

Weihnachtsmärkte der Region in einer Broschüre
präsentiert
Die Weihnachtszeit steht vor der Tür und damit die schönste und
besinnlichste Zeit des Jahres. Von Altensteig bis Wildberg, von Bad
Herrenalb bis Schömberg und Pforzheim öffnen 15 Weihnachts-
märkte ihre Tore und laden ein, die Vorweihnachtszeit in stim-
mungsvoller Atmosphäre zu erleben.
Mit dem Flyer „Hier wird jeder verzaubert – Weihnachtsmärkte in
der Region 2012“ präsentieren sich die attraktiven Weihnachts-
märkte mit allerlei Überraschungen. Der 16-seitige Flyer enthält
neben einer kurzen Beschreibung jedes Weihnachtsmarktes Infor-
mationen zu Öffnungszeiten, besonderen Angeboten und Park-
möglichkeiten.

Preisübersicht ENCW Komfort (Grundversorgung) und Ersatzversorgung (Strom) gültig ab 1. Januar 2013

Die Bruttopreise sind gerundet und enthalten die gesetzliche Umsatzsteuer und alle sonstigen zurzeit anfallenden
Steuern und Abgaben.

Preisanpassung der Grundversorgung Strom ab 1. Januar 2013

Wie alle anderen Versorger müssen auch wir auf veränderte Markt-
bedingungen reagieren. Im nächsten Jahr werden die gesetzlichen
Umlagen weiter steigen. Allein die Umlage für Erneuerbare Ener-
gien (EEG-Umlage) wird zum 1. Januar 2013 von bisher 3,592 ct/
kWh auf 5,277 ct/kWh angehoben. Allgemein beträgt der Anteil
an Steuern und Umlagen dann annähernd 50% des Strompreises.

Dies führt nun dazu, dass wir die Verbrauchspreise Ihres ENCW
Komfort-Tarifs zum 1. Januar 2013 um 2,23 ct/kWh netto (2,65
ct/kWh brutto) anpassen müssen. Der Grundpreis bleibt selbstver-

ständlich unverändert. Bei einem Haushalt mit zwei bis drei Perso-
nen und einem durchschnittlichen Jahresverbrauch von 2900 kWh
beträgt der Anstieg der Stromkosten monatlich brutto 6,40 €.
Für die Ersatzversorgung der ENCW gelten die gleichen Preise und
Bedingungen wie für die Grundversorgung. Näheres können Sie
der beiliegenden Preisinformation entnehmen.
Haben Sie hierzu noch Fragen oder wünschen Sie weitere Informa-
tionen? Gerne stehen Ihnen unsere Mitarbeiter für eine Beratung
zur Verfügung. (Tel. 07051/1300-0)

Im Entgelt ist die Konzessionsabgabe im Rahmen der „Verordnung
über Konzessionsabgaben für Strom und Gas (Konzessionsabga-
benverordnung-KAV)“ vom 9. Januar 1992 (zuletzt geändert durch
das Gesetz vom 10. November 2001) enthalten.

Die Konzessionsabgabe wird an die Stadt Calw mit folgenden
Höchstbeträgen entrichtet:

Für die Stromlieferung an Tarifkunden
innerhalb des Schwachlasttarifs 0,61 ct/kWh

außerhalb des Schwachlasttarifs
- in Gemeinden bis 25.000 Einwohner 1,32 ct/kWh

Gemäß dem Gesetz zur Fortführung der ökologischen Steuerre-
form vom 11. November 1999 wird die Stromsteuer seit dem 1. Ja-
nuar 2003 in Höhe von 2,05 ct/kWh (2,44 ct/kWh brutto) erhoben.
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Andere Ämter

Öffnungszeiten Entsorgungsanlagen und
Recyclinghöfe

Öffnungszeiten November bis März

Recyclinghof Zettelberg
Dienstag und Donnerstag geschlossen
Montag, Mittwoch und Freitag 13.00 bis 16.30 Uhr
Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

Recyclinghof Simmozheim
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag 8.00- 16.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Öffnungszeiten aller acht Recyclinghöfe und Entsorgungsan-
lagen im Kreis Calw sind im Abfallkalender aufgeführt, auch gibt
die Abfallberatung unter der kostenlosen Servicenummer 0800
30 30 839 oder der E-Mail-Adresse kontakt@awg-info.de gerne
Auskunft. Informationen über die Öffnungszeiten sowie allgemein
rund um das Thema Abfall können zudem im Internet unter www.
awg-info.de eingeholt werden.

Öffentliche Waage

Das Recyclingzentrum Kömpf in Calw betreibt eine öffentliche
Waage. Zugelassen ist die Waage bis 50 t, sie ist 20 m lang.

Neues aus den PartnerstädtenBildung, Bücher, Schulen

Aurelius Sängerknaben Calw

Vorsingabend im Georgenäum
Die Aurelius Sängerknaben Calw laden wieder herzlich zum kom-
menden Vorsingabend am Freitag, 23. November im Georgenäum
ein! Sänger verschiedener Altersgruppen präsentieren solistisch ihr
Können. Zu hören sind altitalienische Arien von Alessandro Scar-
latti, Antonio Caldara, Giacomo Carissimi oder Tommaso Giordani,
sowie bekannte Volks- und Kinderlieder. Das Konzert beginnt um
19.15 Uhr. Der Eintritt ist frei!

Mozarts Zauberflöte an der Oper Stuttgart
In der Spielzeit 2012 bis 2013 singen die Knabensolisten der Au-
relius Sängerknaben Calw in den Vorstellungen der „Zauberflöte“
von W. A. Mozart an der Oper Stuttgart. Die Inszenierung von Pe-
ter Konwitschny, die im Jahre 2004 Premiere feierte, wird ab 15.
Dezember wieder aufgenommen. Alle Termine zu den Stuttgarter
Zauberflöten-Vorstellungen finden Sie auch auf der Homepage der
Aurelius Sängerknaben Calw: www.aurelius.de
Karten erhalten Sie unter Telefon 0711 202090.

Freie Evangelische Schule
Nordschwarzwald e.V.

Grund-, Haupt- und Realschule

Vortrag für Eltern
„Erziehung zum Ungehorsam“ lautete das Thema eines Vortrags
für Eltern und Interessierte. Der Referent Leendert van der Hoofd
führte aus, wie wichtig es sei, Kinder zu eigenem Denken und Ur-
teilen zu erziehen. Die Gefahr, in unserer Gesellschaft unterschwel-
lig manipuliert zu werden, sei groß. Sich dem allgemeinen Trend zu
widersetzen bedeute allerdings, den schwereren Weg zu wählen,
denn Anpassung sei leichter. Bereits in der Trotzphase werde der
Grund für die Entwicklung einer eigenen Persönlichkeit gelegt.

Die Broschüre liegt kostenlos in den Tourist-Informationen der Re-
gion sowie in der Tourist-Information Pforzheim aus und kann im
Internet unter www.mein-schwarzwald.de abgerufen werden. Be-
stellungen für Plakate und zur Auslage von Flyern im Einzelhandel,
in der Gastronomie oder in Hotels nimmt das Landratsamt Calw
gerne telefonisch unter 07051 160-605 oder tourismus@kreis-
calw.de entgegen.

Die Große Kreisstadt Calw mit ihren insgesamt 17 Kindertages­
einrichtungen bietet durch die verschiedenen Betreuungsformen ein
vielfältiges und attraktives Angebot an Arbeitsplätzen
Die Stadt Calw sucht zum 01.01.2013 für den Kindergarten „Heng­
stetter Steige“ eine/n

Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung
mit einem Beschäftigungsumfang von 100% – das Arbeitsverhältnis ist
unbefristet.
Die Eingruppierung erfolgt nach dem neuenTarifvertrag für die Beschäf­
tigten im Sozial­ und Erziehungsdienst in Entgeltgruppe S 6.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre Bewerbung
bitte bis spätestens 26.11.2012 an die

Stadtverwaltung Calw, Personalabteilung,
Bahnhofstraße 28, 75365 Calw

oder per E-Mail an BewerbungStadtverwaltung@calw.de
Nähere Auskünfte zum Aufgabengebiet erteilt Ihnen die Leiterin des
Kindergartens, Tanja Kober, Telefon 07051 2103, Fragen in Personal­
angelegenheiten beantwortet die Leiterin der Personalabteilung,
Wilma Schmid, Telefon 07051 167­230.
Weitere Informationen über unsere Stadt erhalten Sie unter www.calw.de
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Umfangreiche Chronik erschienen
Die bereits Anfang September erschienene Chronik
„Die Kriminalpolizei im Landkreis Calw, 1947 bis 2012“ bietet mit
490 Seiten und 433 Abbildungen nicht nur Insidern, sondern allen
geschichtlich interessierten Bürgern informativen und spannenden
Lesestoff.
Dieser Tage bedankte sich der Autor Karl Ulrich Schneider mit ei-
nem Buchexemplar beim Redaktionsteam des Stadtarchivs Calw,
Dr. Karl Mayer, Hellmut, J. Gebauer und Hartmut Würfele. Das
Team hatte den Autor bei der Erstellung des Werkes über beinahe
zwei Jahre mit Rat und Tat kompetent unterstützt.
Bei den Recherchearbeiten in den verschiedensten Archiven, wie
dem Staatsarchiv Sigmaringen oder den Archiven der Städte Calw
und Nagold, wurden überwiegend historische Dokumente zur uni-
formierten Polizei, der Landjägerei und Gendarmerie im Landkreis
Calw gefunden. So wird in einem Rückblick auf die Zeit vor 1945
auch auf Landjäger und Gendarmerie sowie die „Schutzpolizei-
dienstabteilungen“ der Städte Calw und Nagold eingegangen.
Der überwiegende Teil der umfangreichen Dokumentation be-
handelt, von der Nachkriegszeit bis zur Gegenwart, jedoch ein-
gehend die Entstehung der Kriminalpolizei im Landkreis Calw, die
Entwicklung und Veränderung von Organisationsstruktur und Per-
sonal. Aber auch an Probleme wie die räumliche Unterbringung,
beispielsweise die Vorhaben „Badischer Hof“ und „Deckenfabri-
kareal“ in Calw, sowie die Folgen der Kreisreform 1973 wird erin-
nert. Der Rückblick auf 65 Jahre Kriminalpolizei im Landkreis Calw
beinhaltet vor allem auch die Schilderung aufsehenerregender wie
auch alltäglicher Kriminalfälle.
Das Buch ist in allen Buchhandlungen erhältlich.
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Später, in der Pubertät, entdecke das Kind seine eigene Persön-
lichkeit. Diese beiden Phasen seien entscheidend, um Kindern die
Entwicklung eigener Werte zu ermöglichen, die sie durchdenken
und gegebenenfalls auch gegen Widerstände vertreten könnten.
Ein weiterer Vortrag zum Thema „Baustelle Pubertät“ mit Wilhelm
Faix findet am 5.Februar 2013 statt.

Adventsgestecke
Am Mittwoch, 21.11. von 9.30
Uhr bis 14.00 Uhr veranstalten
einige Eltern einen Adventsver-
kauf in der Lederstraße (vor der
alten Musikschule). Angeboten
werden Adventskränze und Ad-
ventsgestecke sowie selbstge-
backene Plätzchen.

Weitere Informationen unter www.fesn.de oder Tel.07051/933880.

Emil-Molt-Schule
Freie Waldorfschule Calw e.V.
.

Grund- und Hauptschule Calw

Ein „weißer“ Indianer erzählt
In diesen Tagen begrüßte Thomas Merbt, ein weißes Stammesmit-
glied der Santa-Rosa-Creek-Indianer, die Klassen 4a und 4b der
Badstraßenschule mit indianischem Trommelgesang. Sein Stamm
lebte früher in den Flusstälern im Südosten der USA. „How Cola“
– „Gute Wege Freunde“ – rief er in der Dakota-Sprache den Kin-
dern zu. Jedes Kind gestaltete ein Schildkröten-Amulett mit india-
nischen Namenszeichen, das während des Blasrohrschießens nach
jedem Treffer auf einer Zielscheibe mit Federn geschmückt werden

durfte. Esther Merbt berichtete vom Fischfang und ließ die Kinder
originale Jagdwaffen, Gebrauchsgegenstände und Schmuckstücke
bestaunen und ergreifen, die die Indianer seit Jahrhunderten aus
den Naturmaterialien ihrer Lebensräume herstellten. Feuersteine
wurden aneinander geschlagen, damit deren Funken die Wolle der
Silberdistel in einer Muschelschale zum Glimmen brachten.

Hermann-Hesse-Gymnasium Calw

Drogenprojekttage am HHG
„Kann man von einer Cola einen Rausch bekommen?“ Diese und
viele andere Fragen wurden den Schülern der achten Klassen des
Hermann-Hesse-Gymnasiums bei den Drogenprojekttagen, die
dieses Jahr zum 13. Mal stattfanden, von Lehrern, Polizisten und
anderen Fachleuten umfassend beantwortet. Die Projekttage, die
von den Lehrern Rita Schuler und Ralf Schachtschneider organisiert
werden, sollen der Prävention jeglicher Süchte durch frühzeitige
Aufklärung dienen. Die Schüler konnten zwischen verschiedenen
Workshops wählen, die sie über wesentliche Bereiche zum Thema
Drogen und Sucht informierten, wobei praktische und theoretische
Seminare angeboten wurde. So erklärte in dem Seminar „Ich würd‘
mich gerne dünne machen“ Dr. Marion Seidel von der Kinder- und
Jugendpsychiatrie den Jugendlichen, welche Essstörungen es gibt,
wie sie entstehen und zeigte Hilfestellungen auf. Oberkommissar
Rainer Nesselhauf vom Rauschgiftdezernat der Kriminalpolizei
Calw berichtete spannend aus seinem Berufsalltag über illegale
Drogen aus polizeilicher Sicht. Das Seminar von Lehrer Wolfgang
Schär setzte sich mit dem Thema Spielsucht auseinander und im
„Club 27“ suchte Musik- und Englischlehrerin Britta Schwarte mit
ihren Schülern nach Antworten auf die Fragen, warum es zu den
Todesfällen der Stars Amy Winehouse und Janis Joplin kam. Orga-
nisatorin Rita Schuler hob das Besondere der Projekttage am HHG
hervor: „Es ist schön, dass Fachleute aus so vielen unterschiedli-
chen Bereichen da sind. Für die Schüler hat das Seminar nachhaltig
positive Folgen. Durch die verschiedenen Einblicke lernen sie, dass
sie auf ihr Umfeld achten und sich von Drogen fernhalten sollen.“

An den Projekttagen lernten die Schüler, wie man gesunde
Cocktails mixt
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Kindertageseinrichtung
Miteinander
Kinder freuen sich über neue Staffelei

Im Stehen ergeben sich ande-
re Perspektiven beim Zeichnen
und Malen, auch kann man
schnell mal einen Schritt zum
Nachbarn tun - schauen, kom-
mentieren, mittun.
Uns Erzieherinnen fällt auf, dass
an der Staffelei - ganz von allei-
ne - auch Gemeinschaftswerke
entstehen.
Ermöglicht wurde dieser Erfah-
rungsbereich für unsere Kinder
durch Herrn Schimpf von der
benachbarten Ludwig-Haap-
Schule, dessen Schülerinnen
und Schüler diese – sogar hö-
henverstellbare – Staffelei für
unsere Kita gebaut haben.
Die unkomplizierte Kooperation

hat sich in der Vergangenheit schon vielfach bewährt – beispiel-
haft seien hier nur die reparierten Stühle unserer Krippenkinder
genannt.
Wir möchten daher die Gelegenheit nutzen, ein riesengroßes Dan-
keschön Herrn Schimpf und seine Schülerinnen und Schüler aus-
zusprechen.
Die Kita Miteinander mit ihren Kindern und Erzieherinnen

Stadtbibliothek

Altburger Straße 14, 75365 Calw
Telefon 07051 40516
E-Mail: stadtbibliothek@calw.de
Internetadresse: www.calw.de
Fax: 930031

Öffnungszeiten:
Dienstag 10-18 Uhr
Mittwoch 10-12 und 15-18 Uhr
Donnerstag 10-18.30 Uhr
Freitag 10-12 und 15-18 Uhr

Stadtjugendreferat Calw

Große Rap-Party im Jugendhaus
Am Freitag, 16.11. findet ab 21 Uhr die zweite große Rap-Party
unter dem Motto „Back 2 Basics Jam Vol. 2“ statt. Mit hochkaräti-
gen Auftritten von Künstlern wie DJ Flow, Raptoren, Kimow, Gia-
co, Dixon, Rome und vielen mehr wird das Jugendhaus garantiert
kochen und die Beats werden euch nur so um die Ohren zischen.

Neue Öffnungszeiten im Jugendtreff Heumaden
Bei der Jugendversammlung im Jugendtreff Heumaden wurden
neue Öffnungszeiten beschlossen. Der Jugendtreff in der Breiten
Heerstraße 9 hat ab sofort immer dienstags und donnerstags von
16 Uhr bis 20 Uhr geöffnet. Besondere Events werden separat an-
gekündigt und beworben. An Feiertagen bleibt der Jugendtreff
geschlossen. Wir freuen uns auf euch!

Volkshochschule Calw e.V.

Anmeldung und Informationen bei der Volkshochschule Calw,
Telefon 07051-93650, E-Mail: mail@vhs-calw.de oder im Internet
www.vhs-calw.de.

Word 2010 – Workshop, 125563
Kreatives Gestalten von Gruß-/Tischkarten und Einladungen. Vor-
aussetzung: Grundkenntnisse in Word. Kurs ist auch für Senioren
und Anfänger mit Word-Grundkenntnissen geeignet! Claudia Dürr
3-mal dienstags 18-21 Uhr, Termine: 27.11./ 04.12. und 11.12.
vhs, Alte Lateinschule. EUR 96 (ermäßigt EUR 77)

Neurowelten - kleine Philosophie des Geistes, 121561
Im Seminar wird über Ergebnisse und Kontroversen der aktuellen
Debatten informiert und diskutiert.
Norbert Rink Dienstag, 27.11., 19-21:30 Uhr, vhs, Alte Lateinschu-
le EUR 17 (EUR 9 für Teilnehmende des vhs-Kollegs Calw / Biologie)

Erste Schritte im Internet 55+, 125544
Voraussetzung: Kenntnisse entsprechend "Einstieg in die Compu-
terwelt", Thomas Kaltenbach
4 Mal mittwochs 09-12 Uhr, Beginn: 28.11., vhs, Alte Lateinschule,
EUR 128 (ermäßigt EUR 105)

Einführung in die Kraniosakraltherapie, 123529
Ursula Fritz, Heilpraktikerin, Mittwoch, 28.11., 19-21:30 Uhr, vhs,
Alte Lateinschule, EUR 12 (ermäßigt EUR 10)

Kreatives Gestalten mit Corel Draw, 125531
Seitengestaltung für jeden Zweck - Visitenkarte, Faltblatt, Einla-
dung. Constanze Beyer
4 Mal donnerstags 18:30-21:30 Uhr, Beginn: 08.11., vhs, Alte La-
teinschule, EUR 160 (ermäßigt EUR 128)

Schwierige Situationen besser meistern, 125540
Selbstbewusstseinstraining und Durchsetzungsvermögen
Sibylle Horger-Thies, Dipl. Päd. Samstag, 01.12., 10-17 Uhr (mit
Pausen), vhs, Alte Lateinschule, EUR 64 (ermäßigt 52)

Fahrt nach München mit Besuch der Ausstellung "Pracht
auf Pergament: Schätze der Buchmalerei 780-1180",
122534 Samstag, 01.12., 07:30-ca. 20:30 Uhr
EUR 50 (Fahrt inkl. Eintritt und Führung)
Die Kunstfahrt findet in Kooperation mit Volz-Reisen statt.

Freier Waldorfkindergarten Calw

Hurra, wir haben eine neue Murmelbahn
Einige Tage nach Torschluss der Landesgartenschau in Nagold gab
es im Waldorfkindergarten eine große Überraschung: Es kam die
Murmelbahn vom Calwer Forstamt, die auf der Gartenschau ver-
lost und von unserem Kindergarten gewonnen wurde.
Unsere Kinder machten große Augen, während zwei Forstarbei-
ter sie in unserem Garten aufbauten. Sofort wurde sie in Beschlag
genommen und die Kugel mit viel Geschick über das wackelige
Labyrinth ins Ziel jongliert – keine einfache Aufgabe.
Wir bedanken uns sehr herzlich beim Calwer Forstamt für diese
tolle Murmelbahn!
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Adventsbasar
Wir laden Sie herzlich am Samstag, den 24. November ab 14
Uhr ein und freuen uns, dass wir in diesem Jahr einen besonders
bunten und vielseitigen Adventsmarkt anbieten können. So gibt
es neben den traditionellen, mit hochwertigem Schmuck und aus
frischem Grün hergestellten Adventskränzen, den wunderschönen
Bastelarbeiten der Eltern auch ein buntes Kinderprogramm: Das
Puppenspiel vom „Laternenmädchen“ lässt die Kinder für einen
Moment eintauchen in die Geschichtenoase, in einem kleinen Kin-
derkaufhaus können die Kinder selber kleine Schätze einkaufen
und ein Drechsler wird ihnen seine Kunst im Umgang mit Holz
zeigen. Für die großen Gäste gibt es in diesem Jahr einen Markt
der „weihnachtlichen Freudigkeiten“. Selbstgemachte, duftende
Seifen, dies und das für die Kinder und für sich selber, Kunsthand-
werkliches und vieles andere mehr.
Zur Stärkung kann man sich in unser kleines gemütliches Café set-
zen und plaudern oder aber im Garten leckere Waffeln verspeisen
oder Stockbrot über dem Feuer brutzeln.
Für jeden ist etwas dabei und wir freuen uns über viele fröhliche
Gäste!

Waldkindergarten Calw e.V.

Die Vorbereitungen laufen!
Nachdem in diesen Wochen nun der Herbst im Wald Einzug ge-
halten hat und es schon deutlich kälter wurde, war der Alltag
unserer Wurzelkinder auf den Herbst angepasst. Das Spielen im,
beziehungsweise mit, Laub war ein beliebter Zeitvertreib bei den
Kindern. Die letzte Woche war zudem vom Proben der Laternen-
lieder für das alljährlich anstehende Laternenfest geprägt. Nach
zahlreichen Liedern im Morgenkreis sowie der jeweiligen Quatsch-
versionen der Kinder sind jedoch nun alle Liedtexte gelernt.
Ebenso wichtig für das Laternenfest war das Basteln der Eulenla-
ternen, welche von den Kindern mit viel Eifer und Begeisterung in
der Hütte gebastelt wurden und somit auch kurze Momente zum
Aufwärmen geboten haben.

Und die Vorschüler hatten zusätzlich noch die Aufgabe, tolle Frat-
zen in einen Kürbis zu schnitzen.
Ihre Ansprechpartner rund um den Waldkindergarten: Alexander
Bartsich Telefon 07051 967346 und
Beate Gerstenlauer, Telefon : 0176 70353969 www.waldkinder-
garten-calw.de oder email: info@waldkindergarten-calw.de

MENSCH UND WIRTSCHAFT

Neues von der Rumänienhilfe

Dank der reichlichen Unterstützung aus der Bevölkerung konnte
sich das Team der Rumänienhilfe Schömberg Kreis Calw e.V. mit
einem vollbeladenen 40 Tonner-LKW auf den Weg machen, um
Hilfsgüter in die nordostrumänische Moldauregion und in den
Slum von Doboseni bei Brasov zu bringen.
Während zahlreicher Besuche sahen die Mitarbeiter der Rumänien-
hilfe, dass der Alltag vieler Familien von

Hunger und Not gekennzeichnet ist. Das ohnehin arme Land hat
sich von den Folgen der Wirtschaftskrise
noch nicht erholt. Viele verzweifelte Familienväter suchen vergeb-
lich nach Arbeit, um ihre Kinder ernähren
zu können. Schwierig ist auch die Situation der alten und kranken
Menschen, für die es kaum medizinische
Hilfe gibt. Vielen Dank für alle Sach-und Geldspenden, die es mög-
lich gemacht haben, nicht nur praktische Hilfe nach
Rumänien zu bringen, sondern auch neue Hoffnung zu vermitteln!
Um weitere Familien in Not unterstützen zu können, wird der
nächste Hilfstransport für die Moldauregion und den Slum von Do-
boseni vorbereitet.
In der Annahmestelle für Hilfsgüter, Stahläckerweg 1, (gegenüber
vom Haus auf dem Wimberg), Calw-
Wimberg, können hierfür samstags von 10 bis 13 Uhr noch folgen-
de Spenden abgegeben werden:
Saubere und tragfähige Kleidung und Schuhe
funktionsfähige Kinderwagen, Dreiräder, etc. Ein
Akkordeon. Dringend benötigt werden funktionsfähige Rollstühle.
Haltbare Lebensmittel (originalverpackt, mit einem Mindesthalt-
barkeitsdatum von 6 Monaten) wie z. B.
Nudeln, Reis, Tee, Kakao, Obstkonserven, Schokolade, Kekse etc.
Nach vorheriger telefonischer Absprache werden fleckenfreie Ma-
tratzen, gut erhaltene Kinderbetten, Schlafsofas, Stühle etc. ange-
nommen und können auch abgeholt werden.

Für einen Familienvater, der den
Lebensunterhalt als Schuhma-
cher verdient, werden außer-
dem Material und Werkzeug
zur Reparatur von Schuhen ge-
sucht.
Weitere Informationen unter
der Telefon 07051 96 29 68
oder 0160 69 58 126.

Kreisklinikum Calw-Nagold

Chronisch entzündliche Darmerkrankungen
Ein kostenfreier Patienteninfoabend am Dienstag, 20. November
an den Kliniken Calw im Rahmen der Reihe „Medizin verstehen“.
Morbus Crohn und Colitis Ulcerosa – in Deutschland leiden etwa
300.000 Menschen an diesen chronischen entzündlichen Darmer-
krankungen, ca. 20 Prozent davon sind Kinder und Jugendliche.
Jährlich kommen etwa 10 neue Patienten pro 100.000 Einwohner
hinzu. Die Ursache dieser Erkrankung ist nicht endgültig geklärt:
Erbliche Veranlagungen und Umweltfaktoren spielen eine Rolle,
aber auch übertriebene Körperhygiene in der Kindheit scheinen die
Krankheitsentwicklung zu begünstigen. Es handelt sich dabei um
eine Fehlsteuerung der Abwehrmechanismen im Darm mit der Fol-
ge einer überschießenden entzündlichen Reaktion. Die Krankheit
verläuft chronisch und in Schüben und kann Patienten ein Leben
lang beschäftigen. Nicht nur der Magen-Darmtrakt mit Durchfällen
und Bauchschmerzen ist betroffen, auch andere Organe, das Ske-
lett- und Gelenksystem können beteiligt sein.

Verschiedene Untersu-
chungsmethoden er-
lauben heutzutage eine
rasche und sichere Dia-
gnosestellung. Medika-
mente und manchmal
auch chirurgische Maß-
nahmen können die
Krankheit auch heute
zwar noch nicht heilen,
aber den Betroffenen
immer wieder zu länge-

ren Phasen der Beschwerdefreiheit verhelfen.
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All diese Aspekte werden in der Fortsetzung der Vortragsreihe
„Medizin verstehen“ von dem internistischen Oberarzt Dr. Ste-
phan Heß zur Sprache gebracht. Der Vortrag findet am Dienstag,
den 20. November um 18 Uhr im Gemeinschaftsraum der Kliniken
Calw im 4. OG statt. Im Anschluss an den kostenfreien Vortrag
steht der Mediziner allen Besuchern für individuelle Rückfragen zur
Verfügung.

Forum am Windhof

Das Erwachen der Seele
Tagesseminar mit Gerd Weber, Tübingen, hauptberuflicher Lehrer
für Qigong und Tai Chi Chuan am Samstag, den 24. November, 10
bis 17 Uhr, 80 € (mit Voranmeldung).
Diese meditative, ganz leicht zu erlernende und doch sehr tiefgrün-
dige Qigong-Übungsform wird auf einem Stuhl sitzend praktiziert.
Die Bedeutung der acht Gesten verbindet uns mit dem Ursprung
des Lebens, mit innerer Freude.
Anmeldung, Wegbeschreibung und Infos, Tel: 07051-9621393, E-
Mail: forum@windhof-calw.de oder www.windhof-calw.de


